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Startkapital - Anschubhilfe

Der Förderverein Kreuzerfeldsporthalle hat gerade alle Formalitäten seiner Gründung abgeschlossen 
und wollte, angesichts des amibitionierten Vereinszwecks, unverzüglich mit seinen Aktivitäten starten, 
die zu einer sichtbaren Unterstützung des Neubau-Vorhabens einer für das gesamt Quartier 
attraktiven Mehrzweckhalle im Kreuzerfeld führen sollen. Ziel der ersten Aktionen war die 
Erwirtschaftung erster eigener Finanzmittel für den Verein, die für alle weiteren Aktivitäten 
unerlässlich sind. Für nahezu jede Aktivität werden (kleinere und größere) Anfangsinvestitionen fällig.
Das gilt für Gebühren, Druckkosten für Werbematerialien, Standgebühren, Büromaterial, etc. Bisher 
werden die erforderlichen Mittel vom ehrenamtlichen Vorstand privat aufgebracht.

Leider ist der Nikolausmarkt in Rottenburg corona-bedingt abgesagt. Dies wäre eine erste Aktivität 
gewesen, dem Verein das für den Einstieg in seine eigentliche Aktivität erforderliche Startkapital zu 
erwirtschaften. Um Verzögerungen, die angesichts des knappen Ziel-Horizonts bis zur Fertigstellung 
der Halle 2024, erhebliche Nachteile für die Zielerreichung nach sich zögen, beantragt der Verein 
hiermit eine Unterstützung für die Startphase und um weitere kalkulierte Einbusen durch die 
Corona-Pandemie zu kompensieren.
Der Förderverein sieht seine Aufgabe nicht darin, den Ersatzneubau der Halle zu ermöglichen. Das ist 
Sache der Stadt Rottenburg am Neckar. Das Vereinsziel ist es vielmehr, das Vorhaben durch das 
Einwerben zusätzlicher Gelder so zu stärken, dass die Halle für die vielfäligen Anforderungen eines 
für die Stadtentwicklung wichtigen, durchaus vielfältigen Quartiers möglichst gut ausgesattet werden 
kann. Dabei geht es um die Hallennutzung für den Schulsport, für den Freitzeitsport, für integrative 
und inklusive Angebote sowie als ein Zentrum für die Freizeitaktivitäten der Stadtbevölkerung.

Es handelt sich um den Antrag eines Zuschusses in Höhe von 20.000 Euro für die erforderlichen
Arbeiten in der Startphase der aktiven Vereinsarbeit und für den Einstieg in die Mitgliederwerbung
sowie die Fördermittelakquise.



 




